
MinT (Mädchen in Technik)

Ausgangslage Bislang haben sich Schülerinnen eher selten für Berufe im MINT-Bereich (Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaften und Technik) interessiert, obwohl sie dafür häufig gute
Voraussetzungen mitbringen. Diese Berufe sollen den Schülerinnen zukünftig näher
gebracht werden.

Ziele Das „MinT“-Projekt (Mädchen in Technik) zielt darauf ab, Schülerinnen stärker für
technische Zusammenhänge und gewerblich-technische Berufe zu interessieren, indem
sie ihre Fähigkeiten in diesen Berufen praktisch erproben. Mit dem Projekt soll langfristig
erreicht werden, dass sich mehr Schülerinnen für Berufe im MINT-Bereich entscheiden.

Was wurde gemacht Das Projekt wird beginnend in Klasse 7 als zweistündiger Wahlpflichtkurs angeboten und
begleitet die jungen Projektteilnehmerinnen bis zur Klasse 10. Neben verschiedenen
Betriebsbesichtigungen und –praktika finden unter der Koordination/Organisation der
Leitstelle \"Region des Lernens\" zweimal jährlich Praxistage an den Berufsbildenden
Schulen (BBS) Lingen statt. Mittlerweile nehmen rund 240 Schülerinnen von sieben
allgemeinbildenden Schulen an dem Projekt teil.
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